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zuverläffige Auskunft, 23eibe. wolen Die mwenDde B: 2Z8iefen.in_ Sreiburg . Br C  =
richtigen Fatholifchen Srundfäge z  ber ehe- alle, Denen Das Büchlein in Die Hände fält
bzw erziehungsrechtliche Srage Dermitteln mwIie auch Drof. Dr RXrebs Der Öpfer
UunD zugleich Singerzeigegeben, „aurmwelcde uND Ypferwilen Hefut Chrifti, UNjeres
Yeife jelbft In {chmierigen unDd anjcheinenD Hohenpriefters, Den Ypfer- unDd Helfer
verziweifelten Sällen PINe Söfung Im (Sin- IDI  Ulen Der Qaien Au enfzünDden ucht.
ang mit Dem göttlichen eje gefunden Zamif Mag Die Beiprechung Deri
werden Fann“®. ber „Die aienfatechefe fen JA  ber Saienbilfe in Der Geel{iorge ein]t-
in einer Sroßftadt“ unferrichtet Herta weilen egenDdet ein Sines zeichnet Die-

Z I8iinner. Jitathilde Ö{$£o In ibrer jehr jelben mwmobhl alle aus®* ie jinD gefchrieben
lefensmwerten leinen O©chrift über „Nenu- nicht bloß mit armem WBerftänDdnis TÜr
orienfierung unjerer weiblichen ereine Die ee ICof unjerer Zeift, jonDern auch

e  i  P
rür amilienpflege“ Ze10 Die JCotmenDig- mitf Flarem lLiee rür Die Abbhilfe eben Durch
Feiten unD 2Bege, Die mweiblichen arr Die jelbftlofe, wohlgeordnete unDd Der am(-
vereinigunNGgen, befonDers Die Elifabeth en Geelforge eingevrünefe NCTithilfe Der
KXonferenzen, AU STrägern einer Den eufigen aien, Durch ein mög über ganz
Anforderungen enf|prechenDden plan- Deutichland ausgebreiteftes JCeß Der Yaien-
müßigen Dfarrcaritas umzugeftalten, jie in Der Geelforge.
DDLC Dem „veraltet unD unzurei  enD“ Au KRaimund Haas
bemwabren. $Jen Hebammen, Cüuglings- Hat Der bl. Sgnafius DDN SoyolaTürjorgerinnen UunD angehenden YNüttern
bat A2eihbifchof Dr 2ilhelm Hurger in für Die en  en Vroteitanten Die

y reiburg PiINe Eurze Daftorallehre ge  en Todesitrafe vderlangt?
„Im Dienfte SIutter uUnD RXinDd“, Die Konijektur einer berühmten Briefitele
mif einDdringlicdhem Cn In Dre Abf{chnif- Defrus an  us IDOAL SKabhre al£,
fen (Die Hebamme als Beraterin Der YIuf- als öNRom Die Dier reierlichen Profeß
fer, als O©penderin Der Jlottaufe, als Be- gelübDde Der Sefjelfchaft Sefu in Die an
gleiterin AUT reierlichen Taufe) JIItah Des iffers Hon afıus ablegte (4 Gepft.
NUNgen unDd 2Vegmeifung gibf n einer &m folgenden Ytonat wWurDde iDm
Zeif, Rinde on iIm Beginn jeines DDN Der Univerfität Bologna Das Doktorat
Sobens jobDiel efebhlt£ IDIC  D, DefonDers ND{f= Der £heologie verliehen. ber STrient,
mwmenDig. ür Das Stiudium Des Geelfor- gerade Das KXonzil verjammeltf IDALT,
gers jelbft Ichrieb Drof. Dr. Srofam reifte Dann nach Bayern unD ül  1  ber-
in inz „Die G©tillpflicht Der Yutftfer“ In nahm noch IM felben Hahr einen Sehr-
moral- uUunDd paftoraltheologifcher Zeleuch- Der heologie Der Univerfitä zn
fung (erfcheint£ alsBD Der Abhandl aus g°  a er wirkte als VYebhrer unDd
Stbit ‘Nitoral DDN Drof, Dr ilmann). VDrediger bis zum HSebruar 1552

Hls Dierfe Sruppe eien noch einige aurun Des Dapfites nach I8Sien {1Der-
einere ©cchriften erwähnt, Die (1= jieDelte, uUum Dorf Die gleiche Tüätigkeif ın

Ar gandazwecen Dienen UnND in en- 23alen ISSorf unD O©chrift rorfzujeßen. SCanifius
aller StändedasInterefje und Berftändnis UnD $2o Say Saius) neben Dem
rür 12 Yitarbeit in Der Geelforge wecen NRektor Qa ) Lanoy) uUunDd DLlAUS
en O©tadtipfarrer Bremer In öln Die eriten Hefuiten, veC mwenDef In jeiner SedächHtnisrede auf in jen PINe mebr als vorübergehenDde
ZA8eihbi  D Dr GStoffels bejonDers Tätigkeit enffalten. ber $2p an  ar
Die Htademiter „HSeßt nichtmebhr cDon nach einem balben Habhr.
länger in Der Defenfive leiben DnDern n I8Sien DIie in Hngolitadt unDd üun-  n
mif Der weltübermindDenDden KXraft unjeres hen hanDdelt Darum, Den alten fa-

\ aubens unD unjerer $Hiebe AULT fen tholifchen ($Slauben Die PUen S e?-
‘4 jive {chreiten , Tatholifche SeDdantken al- fen, Die DDN ber{chiedenen Geiten ND

fiviftifch einjtellen.“ „IWas mi Die Geel- fer vberfchiedenen Ytamen einzudringen
{uchten unD bei manchen adeligen Herrenjorgebhilfe DDN z  itf Diefjer rage
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bereitwilige Unterftügung fanDen, DDOLE Hierauf teilf Hgnafius Die Ratfchläge,Hoch uUnDd YiieDder ZU verfte  igen UnD Das Die geben mwill, In zwei Xlaffen. Eritens,religiöfe $oben Au KXraft & erwecken, jag£f e hHanDdelt Yich Darcum , Die Ur-
verfallen IDa  e SJie weltlichen S ür ajach ‚av Der Übel Au n  en unDd Au enffer-iten beider $änDder: Herzog nNen; zmweitens Die rechten Niittel ZAUT BADDN Bayern unD XÖönig SerdinandD Hebung un vollen efundung

DON Ufiterreich, aufrichtig Fatholifch PL KXeligion anzumwmenDden.
unDd Deflagten Den fraurigen ZuftanDd Der $ J)as erite unDd wirkfamfte Segenmitfte _  A  n  T
eligion. (& ehlten ihnen aber augliche Die G©etten Deftehe Darin, Daß Ge Aı  e  X‘“Niitarbeiter weltlichen UnND bejonDers gelft- JICajeftät nicht NUL per{önlich, IDIie DiIS-
en ftanDdes, we äbig unD gemwilf her iImmer, offen AU MI Fatholi{chen Slat-
arven, Dem bel Au iteuern el S ür- ben befenne, jonDern auch Den härefi{cdhen
ıten nahmen Darum ihre Zuflucht Au 8g CSchmarmgeiftereien reiten unDd unverhohle-
nafıns uUnD jeinem YrDden S er- Nen KXampf anjage Saraus olge als
Dinand im befonDdern Drüngte Canifius Au 2iDeifes mwmichtiges Mlomentk, Daß In jei-
immer apoftolifchen rbeiten unDd Ne  Z Föniglichen “Hat Feinen Häretikerel
hätfe ihn lie  en AUM Bifchof DOonNn J$3ien ge{chweige, Daß PL Soute enficht
rhoben 5)as IDALC Die Sage, als Hgnatius, rLicHh In Shre UND Hochfhäßung e, Da
Der DON allen Diefen VBorgängen Doch ihDre Hatichläge aller ahr{cheinlich-
unferrichtetf IDOALT, jenen berühmten Brief Feit nach auf Doifene DDELr beimliche Sul-
DD  =1 13 Auguft 1554 (cOhrieb welcher UnNs Dung unDSÖörderung Derbon ibnen gehegten
bier be  äftigen Yoll. Der Brief DDEer Das Srrlehren binauslaufen ivDürcDen
Sutachten i  iellei Das wichtig{te AUEtten- „MAußerdem IDÜCDe ‚ebr nüßglich fein”,(tück Das Hgnatius J2 in jeinem $oben PU»= 10 lautet Das Metenftück egiter, „IDEeNN in
laffen Dat, DIie Sothein 731) vichtig Dei- Kegierung, beijonDers DEr oberiten, epiner VDro
rügt. anı lateinif{ch abgefa L 10 bat Dinz Der eines Vlages Pein Hüretiker DauernD

geDduldet mwmürDde, eben{o nicht in irgenD welchen r albermutlich Die Otilifierung nicht Sgnatius DÖöberen Beamtenftelen un Y$IurDden. (SnD-{elbft onDern je  in langjähriger GeEFretär Lich PS DOCH ausgemacht UND Ulen
unDd atgeber VPolanco beforagt. er Sn befanntf Jein, Daß )obalo jemanD häretilcher

ASerFehrthei überführt Der wer verDdDächtigbalt it wmabhrfcheinlich auch mif£f anDern In
Hom anmefenDen Niitgliedern Der efell- ilt. Feinerlei CEhrenftelen Der reichen (Sin-

befprochen mWorDden. ani)ius hatte un  44  Ffe 5 gemwärtigen bat. JonDdern vielmebhr
ibrer beraubt irD U1 m 6} g} {=

nämlich 1n YNionat Suli “Haft elragt, Lidhe CErempelftatuierf wmürDden, 1 -
Die in Den öfterreichi{chen SrblanDden Dem man einige am Qeben Der mit

Sütereinziehung DDer HBerbannungDie religiöfen Berhältnifte mi£f Ausficht auf beitrarte, 1wnD 1o)icdhzeigte, Daß DieSrfolg eifern unDd Die Jleuerungen Des ache Der NMeligion ernitgenommenauDens abmebren ließen. Dielen NRat werDde, I0 iDvare DaAs üCcittel 10 mwirk-
Jamer. .. 1mill nun Kgnatius nach beitem ijjen

unDd Semwiffen geben er Der Ioraus- 1 Primum Oomn1ıum, S1 regla maJlestas, NO  -
jeßung Daß bei Dem HXegenfen nicht NUr solum catholieum (ut SCMPET fecit), sed 1N-

festum , haeresum inıimıcum SsSseCEmpfänglichtkeit rür Kat{chläge, jonDern
auch reiter I$$Sille zZUL Durchführung Der profiteretur, ef, omnıbus erroribus haereticıs S A wr
als guf erfannten S)Cittel vorhanDden jei manıfestum et, NOn occultum bellum indiceret,

praesentissımum ei SUMMIMMNUmM humanıs Ll’e- AIiSeiter DDLAUS, Der mediis ore haud dubıe vıdetur. Alterum
KXIugheit Des Adreffjaten überlaffen, Db hoc sequeretur maxı1ımı oment: : S1 ın CON-

Diefer jeinen 3orfchlag als Sanzes S1110 SUuUOoO reg10 haeretieum nullum patıatur,
nedum hulusmodi homines magnıficare ulde-SerdinanDd mweitergeben DDeEL nfier Berück- Lur, UOTUmM consılıa aperte vel occulte tan-

gung DDn Ört OÖtimmungen unD Der dem tendere eredendum est, ut oueant et.
triant haereticam, QUaE imbuti Ssunt, pravıta-jonen einige Dunkte unermähntf en tem Praeterea, ummopere conferret, G1 inwolle. 1e)e AJiskretfion De  Im VBerkehr mit gubernatione, praesertim SuUuprem3, proulnclaeDem XSönig UnDd jeinen Katgebern irD aut, loci ıllıus ullıus ] nullum haeresı] infec-

ganz bef{onDers einge  ärf£. tum INaNeTre permitteret, qu: In magıstra-
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%Jie 2  ge Briefftelle , feitdem ber- genauer mif Der Öenfmeii'e und den Schrif-
DarD Sothein in feinem glänzenD, aber fen DesS HYgnatius be{häftigt bat, muß
einfeitig fenDenziös gefchriebenen „Sgna- agen Diefjen ©a 19 mie iegf,
fiuUs DON Soyola unDd Die Segenreforma- fann Hgnatius in tolchem Zufammenhang
fion“ zuerit auf jie bingemwie- nicht gefchrieben a  en Sanz gem bat
jen Daf, unzähligemal, bejonDers im amp Die Kechtmüßigkeit Der Damals gelten-

Das Hefuitengefeß DD  3 Huli 1879 Den taatlichen unD Firchlichen Sefeßge ge-
UnD jeine Aufhebung, polemifch DerwDerftfet gen Hrrlehren nicht in 3 wmweifel Qgez0oge,
worDden. aber au alen AÄußerungen UunD jeinem&n Sotheins Sußftapfen fraf
befonDers Drof. S eopold arl Soveß ganzen WBerhalten gebht hervor, Daß PLU DDN

« mi£f Der lugichrift „Hgnatius DDN Soyola Semwmaltmaßregeln unDd Ötrafen Die

I  74 unDd Die Segenreformaftion“ Hiüncen nhänger Der Slaubenslehre Fepine
u  tS$ „Nefuitenfabeln“ ernitliche Hefferung Hier Fonnfe

ZUmM Sroß 5 bemweijen, Hgnatfius habe jei nach jeiner unD jeiner Sefährten DIE Q S-
Hen YrDden DDCH zur Ausroffung Des ge]proCchenNer NUL pojitive egen-
Drotejitantismus geitiffef. Sn Der mirkung, gufer Unterricht, ufe Be  1=
FTat lauten Die DDN uUungs hbervorgehobenen pie unD Hebung Des religiöfen $obens

&  A leßten ISorte Der Briefftelle nicht NULX ür hbelfen 5 )er ipDeitere Snhalf unjeres DOL=-

profeitanfifche ÖYbhren ebr verleßenD, on liegenDen DHriefes 41 in Hemeis TÜr eje+ Überzeugung Z)arum geben IDILC zunäch{tDern jie a  en auch ür Den KXatholiken
ef{iDa BefremDdenDdes. Iiser ficH einen furzen Überblick DPS ganzen fen-

tıbus ullıs vel dign1ıtatıs gradıbus. Demum, An  ießenD Die obigen Isiprtfe verlangt
utinam econtestatum hoc esset, el omnıbus Nanatius eine genaue UÜbermachung Der Buch
notum, quod simul atque qul1squam de haere- drucker unD uchhändler auch in Bezug auf
tica pravıtate econvıctus vel vehementer Gulbücher unD aDNLIMOeS %ann
SpeCctus esset, nullıs honorıbus Nnec divit1ıs rort „MWeDer Vfarrer noch HBeichtväter inD
nandus esser, quın potius ah e1S exturbandus, 3 Dulden, welche in Bezug aur QHärefie Peinen
eCt(?) etsialıquaexempla ederen- !ecenlojen Kur baben; Der Hürefie Über-n tur alıquos vıta vel bonorum S D O0- wiejene {inD jofort Dn allen Benefizien 5
lıatıonıbus et ex1110 plectendo, ut enffernen. (Ss i}t Diel beiler. Die Herde habe
SeT10 tractarı negotıum reliıg1on1s Feinen Hirten, als einen Z30lf anitatt DPS
videretur, remedıum hoc efTf1c@3a- QHıirten. Geelforger, welche ZIDAT Dem HeFennt-
1US esset. nile nach Fatholi{ch ber jebr unmwmiNenD finD

Zum eriten S  al volftänDdig gedruckt finDdet unD Durch iDr Y  es eifpie Das ol£ DEr

i Der rIie Im lateinifchen Yriginal un in Derben, inDem jle DDLC ler Augen {ünDigen,
{panifcher Überfegung IM Hande Der DDN müllen Itreng beitraft unD DDN Den en
Den INaDrider Hefuliten veranitalteten Brief- ibrer Sinkünfte rür verluftig rtläart werden;
jammlung Des D Nanatius: Cartas de Ig- mwenigitens muyen jie DDON Der CSeeliorge enft-
NaCclO de Loyola Madrid 1887, 083 470 9 ternt iDerDen, enn iDr Y  es Soben unD

bre UnmwifNenbeit baben Die eit Der HdärejfleDDN Da (ateini{ch abgedruct Dei Brauns-
nach DeutfchlanD einge|hleppf.berger I: Canısul epD el cta un mehr-

racH genduerL in Den Monumenta hıstoriıca Soc „Haretifjche VPrediger unD Sübhrer unD alle,
Ilesu, Monumenta ]gnatıana Ser. IY VIL, DDN Denen nachgemwiefen t. Daß ie anDere mif

200 ruch{tüce auch bei Nirbk, Diejer Deit anfitecfen, finD mif Oweren Stratfen
Yuelen AUT DPeSs Vapfittums * 5 züctigen. Jan mu  Bte überall öffentlich
Cine gufe Deutiche Überfeßung e in Dem erkElären, Daß Diejenigen, welche innerhbalb
treitflichen Buch %der jelige Detrus @anijius pines “YMNionates DDOM Tage Der BeFannt-
in Öiterreich. Iion Ml KXr8ßB J E} QSSien machung beFfebhrten, DD Dem weltlichen
1898 1eje Überfeßung i{t neuerdings unD geiftlichen Serichte pine mohlmwoNlende Be-
iDieDer mwmörtlich abgedruckt in Der Drei= urteilung erfabhren mwerDden : IDPL ber nach

Diefer eit in Der Harefie erfappf mwirv, olniprachigen Vroteftantiihen un  au
Protestant Revı]ew. Revue Protestante”, als ehrlos un unrfäbig X Ylen Chrenämtern
SSuli 19095 U£ irD als Datum Des Briefes gelten. jeUel iDAre jogar ratiam, 10
Der Auguft angegeben. Jlach Den Mon mit Werbannung Der Serfängnis, Der unfer
1gnatıana (a i{t Der Augujft UmitänDden au D mit Dem DDe DP=
1554 obmobl Die einzige gleichzeitige, noch trafen 5 Eönnen, 10 DIE INa rür angezeigtA  A vorbanDdenerPein Zatum trüägt ber bält. %)ie ToDesitrare unD Die SEinführung Der
eje HanDd{cqHrift unfen mebr. Hnquifition mmn il iCH nicht erwähnen, eil Das
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über Die Begritre Der e  en geben wDürDde, ben ablegen Herner muß yür gufe H.
wmenigitens IDIe jie jeßt geiltimmt finDd Dre mitf allem HZedacht geforagt DerDen.

Yeebenbei wmünfcht Hgnatius, Daß unfer Prediger beftelle INaN möglich{t biele, r
OGtrafe verboten iverDe, Die Jleugläubigen egien ÖrDdensleutfe DDEer Aeltpriefter, eben-
Cvange  he ZUu NeNNen, weil fie auf 10 Beichtväter. Diefe en Durch NIorf E  E  eDiefen betrügerifchen Jlamen Fein Anrecht unD IanDdel Das oIE elehren unNDd PL=

hütten Outen (Srfolg verf{pricht eND- bauen nen INan Öie Firchlichenlich DDON Aerfjammlungen (©ynoden) Der PfrünDden unD ISürden zuwenDen ben
Bifchöfe unDd DON einer gedruckten rFlä- 1eje Önnten auch als anderprediger
TUNG Der Dogmen unDd onzilsbefchlüffe Dörfer unDd Slecen Durchziehen UunDd Dann
AUET Belehrung Des { lecht unferrichteten wieDder ihre ZUT  ehren. ISenn
Rlerus „Ienn Dann Das ol£ Die nöfig- ie Das Foftenlos tüäten , werDe 0888 10Iten Heilswahrheiten aglaub£ unDd jeinen mehr erbauen.
Fatholifchen Slauben eFennf 10 Fönnte S  itf bejonDderer orgfa mMuß bei Der
INan e  e 44  ber anDdere erfräglichere Anitelung DDN VBoritehern unDd SebhrernJitängel unD IITißbräuche binmwmegiehen Der öffentlichen och{chulen unD Fa- C  D

Hierauf venDef Sgnatius tich usführ- Demien verfahren wDerDen Ur gemwijjen-lich AUE Be{prechung Der Cittel Das Zenfur aler HZücher Al X jorgen E AT
Fatholifche Siaubensleben NEeu aufzubauen %er HugenD jollten KXatechismen O11S= S
Zunäch!t DEr KXÖönig In jeinem OSftaats- gefeilf£ wWerDden Sin ebrbuch FÜr mangel-
rafe NULC Fatholifche Yänner anıteillen unD Daft unferrichtefe Drarrer IDALE ebenralisDiefe mit mwmeltlichen unDd Firchlichen UL-  4A Au wünichen, eben{o ein Abriß DEr DDg-Den unD Sinkfünften verfehen %)ie Ofatff- mafı  en Eheologiehalter, Öbrigteiten unD alle elche anDere %a in Den Öjterrei  en $änDdern QLO-
® leiten en jollten ausfchließlich RXa- Ber Iltangel ufe ©eelforgern beftehttholikfen jein UND Den (SiDd aur Diejen (Slau- 10 müßfen DDN AUSIDAL herange-

Nullı DNEecC confessarıl essent. tole- gen, Dann aber auf rünDdung DDN OGpep-
randı, Qqu1l de haeresı male audıunt e de minarien rür J$Self- unDd ÖrDensflerus Be-
COnvıctı statım ah omnıbus redıtıbus eccle- Dacht werDen gnafius (OLägt
S1astıCcIs prıvandı essent Praestat, u1m ST'C- vorläufig DIPE jolcher ollegien DDEr (Sp2-
TEeMN S10H€ pastore CeSSC, Uuam PTrO pastore lupum
habere Pastores catholiecı quıdem, quod ad minarien DOLE Die geNnNauUeLr befchreibtf 27
fidem attınet sed QUl Masna 1gnorantıa et malo %)amit ODließt gnafius jeinen a  ag
exemplo SUO propter publıca peccata populum Sn Diejem KXriegsplan DDeEr „SelD-
subvertunt qcerbissıme punlendiı viderentur et,
reddıtibus spoliandı u1Ss Ep1scop1s certe zugsplan DDer Angriffsplan Der e{uifi-
ura AD 1Marum arcendiı Horum ‚NIim vıta mala en Segenreformation IDIEe Das Sutach-
et 1gnorantıa pestem haeresum (+6rmanıam fen jeit Sothein mı  prliebe genannt DICD
INvVexıt

Conecionatores haeresum et haeresjiarchae {piel£ Die oben hervorgehobene DDN
Der ebe n itra (vıta plecti) 1e auUS-

et. demum QUICUMQUE deprehensı1ı uerint hac iOlaggebende oplle 25051 bat {chon impeste a l108 inficere ZTaV1bus Ssupplıc11s pU-
n]ıendı videntur Publice ubılıbet declararı re 1914 PIN ungenannfer geiftlicher -
oporteret quod 1L, Q Ul intra uUuNnurmn IMenNnsem Ititarbeiter Im SESifener „Bolfsfreund“
die publicationis resıpıscerent absolutionem (Iir DD  i an gemeinf (taf£ vıtla
benignam consecuturı essenT, utroque OTO 7

et post id tempus Q U1 deprehensı essent. hae- jei wabhrfcheinklich ı1ta ® ejen ber
reS1, quod infames et inhabiles ad Nes ho- Die nregung IWDurDe nicht beachtet Yie

futurı essent. et S11 videretur, ex 1110 UT „Anftößigfeift Der Stelile
Carcere, vel alıquando etı1am morte fürmoderne Yhren äng in DEr
mulctariposselnt| consultum forte S, aft Diefem BuchitabenesS et Sed de extremoOo supplıcıo et de Inquıu-
S]ıt1onNe ıbhı constituenda NOn 10quor, Qu1a ‚D: Zunäch{t jei re{tgefte Daß nach PINEeL
captum vıdetur Germanılae, ut LUNG affecta est Drieflichen ustun Die Der Schreiber

$Jies bezieht vieleicht aur Die Olechte Diefer eilen AUS Dem GeFrefariat DPS $r-
BHevbachtung Der Xirchengebote un auf Über-
grilte Der weltlichen Semwalt ins Fanonilche Dens S Yom (von Achilles Serfite S SA

unferm 77 Hanuar 1914 erhielf 1e pin-
en  C
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zige Handfchrift DPS Briefes fuifä®[ic5vita Brieffchreiber in dDem wichtigiten, on 10
unDd nicht ıta gibf. Der Yriginalbrief, Den eiflich Durchdachten UMEtentftück 10 {tiL- unDd
Canifius eCam, i{t verloren. (&Ss erittierf attlos mif£f Der Sür InsS Haus en unD
heute HUL noch peine 11 aur Die alle Dem Deuffchen Önig in einer eihe LP-
Cu {roß mebhrfacher Isarianten ZUCÜC- formatorijcher Ntaßregeln gl ‚av ß  I
geben 1eJe Im römifchen Archiv Der Se- O M C vor{chlagen, möge einige

vermwmabhrte Kopie i{t Durch zahl- jeiner neugläubigen weltlichen KHäte Füpfen
re ©chHreib- voDder Yefefehler e n £- laffen ? SJer enf{cheidenDe ©a Lautfet®:

‚«V (deturpatum), mwie Die Herausgeber Convıctus vel vehementer SUSPECLUS
Der Monumenta ıf a. © aqusdrücklich reit nullıs honorıhus vel divyıtııs N anll-

itellen. Sije icheint alfo nı  CD£ nach Der “Kein- dus potıus abh e1s exturbundus:
{cHriftf DPS Yriginals, onDern nach einem el S] alıqua exempla ederentur

alıquos vıta vel bonorum spolatıo-1e€  e Omwerer lesbaren Konzept GEe>= nl  us et ex1l1ı0 plectendorerfigt£ Au jein DDN einem reiber, Der
augenf{cheinlich nicht Die geringite Aenntf- or allem rallf bier eine grammatikfa-

Li{ch ungemwmöhnliche KXonftruktion DDN plec-nis DPS $ateins e]a %)Jie Herausgeber
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